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Newsletter 4 | Credicore Pfandhaus GmbH  

 

Gemeinsamer Vertreter der Anleiheinhaber 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Sie über den aktuellen Sachstand in Sachen Credicore Pfandhaus GmbH 

(„Credicore“) informieren.  

 

Wie berichtet fand am 06.03.2024 die Anleihegläubigerversammlung am 

Amtsgericht Hamburg statt. Zum gemeinsamen Vertreter wurde einstimmig Herr 

Rechtsanwalt Michael Siegle, der auch Syndikusrechtsanwalt der SdK ist, gewählt. 

Die SdK hat ein Stimmrechtsvolumen von mehr als 12 Mio. Euro vertreten. Auf der 

Versammlung waren insgesamt Anleiheinhaber mit einem Nominalwert von 21 Mio. 

Euro vertreten. Die Wahl des gemeinsamen Vertreters hat zur Folge, dass dieser 

sämtliche Ansprüche aus der Anleihe kollektiv zur Insolvenztabelle anmeldet. Eine 

eigene Forderungsanmeldung ist nicht nötig und auch nicht möglich.  

 

Zur Insolvenz selbst haben sich bislang wenig Neuigkeiten ergeben. Der 

Insolvenzverwalter geht davon aus, dass es sich um eine Kriminalinsolvenz handelt. 

Es sind Pfandgegenstände vorhanden, deren Wert allerdings deutlich unterhalb des 

ausgewiesenen Werts liegt. Der Insolvenzverwalter geht von einem niedrigen 

sechsstelligen Verwertungserlös aus. Relevant werden insbesondere die Verfolgung 

sogenannter Sonderaktiva sein, also Haftungs- und Anfechtungsansprüche gegen 

Beteiligte und Dritte. Darunter fallen u.a. auch mögliche Ansprüche gegen die 

Zahlstelle. Neben der Gruppe der Anleihegläubiger, deren Forderungen 60 Mio. Euro 

(der Insolvenzverwalter geht davon aus, dass die Anleihe in dieser Höhe wirksam 

begeben wurde) zzgl. Zinsen betragen, gibt es noch einzelne Kreditgläubiger mit 

Forderungen im sechs- bis siebenstelligen Bereich.  

 

Die Hintergründe der Gesellschaft sind somit weiterhin weitgehend unklar. Es ist 

unbekannt, wohin die vereinnahmten Gelder geflossen sind und zu welchen Preisen 

die Anleihen platziert worden sind. Nach derzeitigem Kenntnisstand wurden 

Anleihen in erheblichem Volumen zu minimalen Kursen platziert. Wo die Stücke 

konkret liegen, ist unbekannt.  

 

Eine erste Einschätzung zur Insolvenzquote und weitergehende Informationen zu den 

Haftungsansprüchen gegen Organe der Gesellschaft sowie Dritte sind voraussichtlich 

nach der Gläubigerversammlung, die am 17.04.2023 stattfinden wird, verfügbar. In 

der Versammlung wird der Insolvenzverwalter seine bisherigen Erkenntnisse 

vortragen.  
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München, den 07.03.2024 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

Hinweis: Die SdK ist Anleiheinhaberin der Emittentin! 


